
 
 

 

 

 

Hochfest Mariä Empfängnis – 8. Dezember 

 

Der Engel Gabriel grüßt die Jungfrau mit folgenden Worten: 
„Sei gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist mit dir“. 

Er nennt sie nicht bei ihrem Namen, Maria,  
sondern bei einem neuen Namen, den sie noch nicht kannte: 

Begnadete. 
Sie ist voller Gnade und daher leer von Sünde: das ist der Name,  

den Gott ihr gibt und den wir am Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria feiern. 

 
Papst Franziskus 
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GOTTESDIENSTE IN JENESIEN 

 

Dienstag, 3. Dezember: Hl. Franz Xaver, Ordenspriester und  

 Glaubensbote 

07.15 Uhr Andacht gestaltet von der Katholischen Frauenbewegung 

Mittwoch, 4. Dezember: Sel. Johannes Nepomuk von Tschiderer,  

Bischof von Trient; Hl. Barbara, Märtyrin; Hl. Johannes 

Damaskus, Priester und Kirchenlehrer, Sel. Adolph Kolping, 

Priester 

06.45 Uhr Rorate für unsere Kinder und ihre Familien 

Freitag, 6. Dezember: Hl. Nikolaus, Bischof von Myra; Herz-Jesu- 

 Freitag 

06.45 Uhr Bundesrosenkranz für: Gertrud Runggaldier Wwe. Egger,  

 Former Trude – Emma Egger Wwe. Prünster 

07.15 Uhr Rorate für die Pfarrfamilie  

Bundesmesse für: Gertrud Runggaldier Wwe. Egger, Former 

Trude – Emma Egger Wwe. Prünster 

Hl. Messe für die Verstorbenen: Helga Weithaler – Barbara Tratter 

und Oma Maria Tratter – Hl. Messe nach Meinung für die 

verlassensten Armen Seelen – Hl. Messe nach Meinung für die 

Armen Seelen 

07.45 Uhr Gebetskreis 

Samstag, 7. Dezember: Hl. Ambrosius, Bischof und Kirchenlehrer 

18.30 Uhr Abendmesse musikalisch umrahmt von der Musikschule  

 Jenesien 

Jahrestag für: Hermann Zöggeler – Hans Weissteiner – Adelheid 

Mair geb. Prader – Anton und Johanna Weifner – Hl. Messe für die 

Verstorbenen: Alois und Trude Egger, Former, und Anna Mair geb. 

Tratter – Anton Höller, Leitner/Nobls – Martin Runer und Waltraud 

Runer 

 

 

 

 



Sonntag, 8. Dezember: HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE  

EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER 

MARIA – 2. Adventssonntag  

08.30 Uhr Gottesdienst für die Pfarrfamilie musikalisch umrahmt von  

 einer Singgruppe 

 Jahrestag für: Heinrich Lintner, Moar in Rumsein – Theresia Zelger, 

Matthias Gasser und Sohn Josef, Tomanegger – Anton und Maria 

Tratter, Tratter Eltern – Maria und Josef Weifner zu Weifen – Anton 

und Cäcilia Gamper, Oberwirt – Josefa Winkler, Untergruber/ 

Glaning – Hl. Messe für die Verstorbenen: Josef und Monika, Walter 

und Monika Öttl – Benedikt und Mathilda Gamper – Anton Burger, 

Wiesmann – Simon und Barbara Aster, Foagl – Karl Aster, 

Zimmermann – Rosa und Alois Pichler, Sophia Kofler und Anton 

Thurner, Weifner Toni – Christina Reiterer Marschall – Josef und 

Anna Gasser, Prastl  

 

GOTTESDIENST IN GLANING 

 

Sonntag, 8. Dezember: HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE  

EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER 

MARIA – 2. Adventssonntag  

08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  

 

GOTTESDIENST IN AFING 

 

Sonntag, 8. Dezember: HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE  

 EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER 

 MARIA – 2. Adventssonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst für die Pfarrfamilie musikalisch umrahmt von  

 einem Dreigesang 

Jahrestag für: Alois Tammerle, Tischler – Kaspar und Anna Gasser, 

Reiter – Cäcilia und Josef Stuefer, Gugg – Ernst und Alois Saltuari – 

Hl. Messe für die Verstorbenen: Anton Höller, Tischler – Adolf 

Domanegg und Hans Reichhalter – Paul Werth und verstorbene 

Eltern und Geschwister Gasser – Luis Veit, Strekker in Guntschna – 

Karl Lanznaster, Buchi Karl, Karl und Anna Reichhalter, Metzger, 

und Mimi Prantner 

 

 

 

 



MITTEILUNGEN AFING 
 

Die Kirchensammlung betrug am Sonntag, 24.11.2024 Euro 68,11.  

Am Hochfest Mariä Empfängnis, 08.12.2024 wird das Opfer für die 

Kirche aufgenommen. Allen ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 

Seniorennachmittag 

Wir treffen uns wieder zu einem gemütlichen Nachmittag am  

Donnerstag, 5. Dezember 2024 um 14.00 Uhr beim „Gasthaus Moar“ in 

Afing. Auf viele fröhliche Seniorinnen und Senioren freut sich Pepn. 
 

Krippensegnung 
Am Hochfest Mariä Empfängnis, Sonntag, 08.12.2024 findet nach dem 
Sonntagsgottesdienst in der neuen Feuerwehrhalle die Krippensegnung statt, mit 
anschließender Krippenbesichtigung und Beisammensein beim „Glühweinstandl“ 
der Schützenkompanie Afing. Auf euer Kommen freut sich die Bäuerinnen-
organisation Afing.  
  

MITTEILUNGEN JENESIEN 
 

Die Kirchensammlung betrug am Sonntag, 24.11.2024 Euro 444,67.  

Am Hochfest Mariä Empfängnis, 08.12.2024 wird das Opfer für die 

Kirche aufgenommen. Allen ein herzliches Vergelt’s Gott! 

 

St.-Josefs-Missionsboten 
Die letzte Ausgabe des St.-Josefs-Missionsboten kann ab sofort im 
Pfarrbüro zum Verteilen abgeholt werden. Anstatt des 16-seitigen 
Missionsboten folgt ab 2025 ein 4-seitiger Rundbrief.  
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die die Zeitschrift immer so 
verlässlich an die AbonnentInnen verteilen. 

 

 
 
Die Katholische Frauenbewegung Jenesien will über eine Umfrage erheben, 
welcher Stellenwert ihr bei der Bevölkerung zukommt, wo sie ihre Tätigkeiten 
beibehalten kann oder aber abändern soll. Je höher die Beteiligung an der 
Umfrage ist, um so aussagekräftiger ist das Ergebnis, auf das die kfb reagieren 
kann. Daher bittet sie Dich, die zehn Fragen auf dem dafür ausgearbeiteten 
Fragebogen zu beantworten und diesen bis zum 23. Dezember 2024 in den 
grünen Behälter zu geben, der neben dem Opferstock in der Kirche aufgestellt ist. 
Der Fragebogen ist dem Pfarrblatt vom 25. November 2024 beigefügt, liegt in 
entsprechender Anzahl aber auch neben dem Opferstock auf.  
Die kfb sagt DANKE für die Teilnahme! 



 

Mitmachaktion: Berufungsbuch und Berufungskerze 

Die Berufungskommission der Diözese Bozen-

Brixen lädt heuer zu einer besonderen Aktion ein, 

die bei uns mit dem 1. Adventsonntag startet. Die 

Gläubigen sollen damit angeregt werden, über 

ihre persönlichen Berufungen nachzudenken und 

diese zu teilen.  

Wie? Die Kerze, die mit dem Siegermotiv des 

Wettbewerbs "Berufung im Fokus" bedruckt ist, 

soll zusammen mit dem Buch von Haushalt zu 

Haushalt weitergereicht werden. Dort wird die Kerze entzündet und 

eine leere Seite im Buch kreativ gestaltet. Nach einer Woche werden 

Kerze und Buch in die Pfarrkirche zurückgebracht, wo sie die 

nächste Familie abholt. Dieser Prozess schafft ein sichtbares Netz 

der Verbundenheit innerhalb der Gemeinde und fördert das 

Wachstum und die Fruchtbarkeit von Berufungen, geleitet vom Licht 

der Kerze.  

Wozu? Berufung kann unterschiedlich erfahren und verstanden 

werden. Im Laufe der Geschichte gab es zahlreiche Denker, die sich 

darüber Gedanken machten. Aristoteles zum Beispiel sah die 

Berufung eines Menschen dort, wo sich die Talente eines Menschen 

mit den Bedürfnissen der Welt kreuzen. Wie kann Berufung heute 

verstanden werden? 

Wer? Alle Mitglieder der Pfarrgemeinde, Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene, sind dazu eingeladen, ihre Gedanken und 

Vorstellungen von Berufung zu teilen.  

 

 

 

 

 

https://www.bz-bx.net/de/wettbewerb-berufung.html


 

 

 
Im Winter komm‘ ich leis daher, 

mit einem Sack ganz voll und schwer. 
Ich zieh‘ umher, von Haus zu Haus 

und bin bekannt als … 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Donnerstag, 5. Dezember 2024  
ab 17.00 Uhr – Start: Thurner Parkplatz 

Gemeinsam ziehen wir mit dem Nikolaus bis zum Platz vor die Mittelschule. 
Die Heimatbühne Jenesien bietet dort Getränke und Hotdogs an! 

 

 



Adventskalender 2024:  

Die Herbergsuche 

 

 

 

Liebe Kinder und Familien! 

In diesem Jahr gestalten wir auf der Schrann, im unteren Teil 

der blauen Wand, einen Adventskalender. Jeden Tag wird ein 

neues Plakat hängen, das die spannende Geschichte von Maria 

und Josef auf ihrer Suche nach einer Herberge erzählt.  

Die Geschichte wird durch passende Bilder ergänzt und 

begleitet euch bis Weihnachten. Kommt vorbei und macht euch 

gemeinsam mit Maria und Josef auf den Weg! 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

 

Euer Fago-Team 
 

 

 

Geschichte und Bilder aus: „Mit Kindern das Kirchenjahr erleben“ von Gertud Weidinger 

 

 



 

 

 


